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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04

TSG Ahe-Kohlenstädt : TSV Todenmann-Rinteln II 
Samstag, 15.10.2022, 16:00 Uhr

TSG Ahe-Kohlenstädt siegt deutlich gegen TSV Todenmann-
Rinteln II

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04 traf die TSG Ahe-Kohlenstädt am Samstag, den 15.
Oktober im 6. Saisonspiel auf den TSV Todenmann-Rinteln II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:11 zeigt,
wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigte an diesem Tag Stefan Wolff. Erstaunlich war, dass der TSV Todenmann-Rinteln II
diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Wallbaum / Tegtmeier waren in der Partie gegen Ehlert
Martinez / Eckert nicht zu stoppen und gewannen eher sicher mit 3:0. Lange mit Schitz / Albrecht
ringen mussten Wolff / Fischer in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Der Start in die Partie hätte
für Deppe / Scheermann besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Vollbrecht / Vollbrecht noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Stefan Wolff gegen Mathias Ehlert
Martinez. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Michael Wallbaum sein Einzel gegen
Alexander Schitz noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Uwe
Deppe und Heiner Vollbrecht beendet, das Uwe Deppe letztendlich gewann. Fast verloren schien
das Spiel von Heinrich Tegtmeier gegen Thomas Vollbrecht, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am
Ende hatte Heinrich Tegtmeier jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 5:11, 8:11, 14:12,
11:9, 11:7. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 6:1. Die richtige Taktik hatte Jens Scheermann beim Erfolg in drei Sätzen gegen Jan-Erik
Albrecht von Beginn an. Beim 11:7, 11:5, 11:5 gegen Dierk Eckert fand Rafael Fischer von Anfang
an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler der TSG
Ahe-Kohlenstädt und des TSV Todenmann-Rinteln II in die Box. In vier Sätzen siegte danach Stefan
Wolff gegen Alexander Schitz und gab dabei nur einen Satz her. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht die TSG Ahe-Kohlenstädt am 28.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) III, während der TSV Todenmann-Rinteln II am
09.11.2022 gegen den SC Deckbergen-Schaumburg versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG Ahe-Kohlenstädt

Doppel: Wallbaum / Tegtmeier 1:0, Wolff / Fischer 1:0, Deppe / Scheermann 1:0 
Einzel: S. Wolff 2:0, M. Wallbaum 0:1, U. Deppe 1:0, H. Tegtmeier 1:0, J. Scheermann 1:0, R.
Fischer 1:0 

 TSV Todenmann-Rinteln II
Doppel: Schitz / Albrecht 0:1, Ehlert Martinez / Eckert 0:1, Vollbrecht / Vollbrecht 0:1 
Einzel: A. Schitz 1:1, M. Martinez 0:1, T. Vollbrecht 0:1, H. Vollbrecht 0:1, D. Eckert 0:1, J. Albrecht 0:
1


